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Borkenkäferfallen im Wald 
 
 
 

Beratungsfolge Behandlung 

Gemeindevorstand nicht öffentlich 
Ortsbeirat Königshofen öffentlich 

 
 
 
 
Bezug: 
 
Sitzung Ortsbeirat Königshofen am 19.01.2023 
 
TOP Bürgerfragen 
- Der OBR Königshofen bittet die Verwaltung um Prüfung und Rückmeldung bis zur 

nächsten Sitzung, ob im Gemeindegebiet/Gemeindewald wieder Borkenkäferfallen 
eingerichtet werden können. 

 
 
Mitteilung: 
 
Die Praxis hat gezeigt, dass es im Bereich der Borkenkäferfalle nicht zu einer Konzentration 
der Käfer kommt. Die Fallen stellen nur eine von vielen Geruchsquellen dar. Eine 
Verringerung des Befalls oder Reduzierung der Ausbreitung konnten nicht festgestellt 
werden. Lediglich eine Kontrolle, wann der Borkenkäfer ausfliegt, kann damit festgestellt 
werden. Dies ist bei wissenschaftlichen Untersuchungen noch von Bedeutung.  
 
Bei uns im Wald macht es aber keinen Sinn. Der Aufwand zur Kontrolle ist hoch. Wann der 
Käfer ausfliegt, kann anhand der Witterung und der Schadbilder genauso festgestellt 
werden. Es handelt sich bei den Fallen um Plastik im Wald und sie sind der Gefahr durch 
Beschädigungen und Vandalismus ausgesetzt. 
Seit etlichen Jahren werden die Käferfallen deshalb nicht mehr eingesetzt.  
 
Der Borkenkäfer der Fichte ist hauptsächlich der sogenannte Buchdrucker (Yps 
typographus), der die Borke am Stamm besiedelt. Er ist ein wirtsspezifischer Schädling an 
der Fichte. Da kaum noch Fichten in unserem Wald vorhanden sind, wird auch die 
Fichtenborkenkäferpopulation wieder zusammenbrechen.  
 
Die Hauptgefahr für unseren Wald bleibt der schnelle Klimawandel und die damit 
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einhergehende Erwärmung und Dürre. Diese Faktoren führen auch bei anderen Bäumen zu 
Vitalitätseinbußen. Die Bäume können sich dann gegen Schädlinge und Krankheitserreger 
nicht mehr zur Wehr setzen und es kommt zu massenhaftem Absterben der Bäume.  
 
 
Gero Wilhelmi 
Technischer Angestellter 
 
 
Anlagen:  
keine  
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